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Weniger Ja-Worte:
Trauungszahl geht
in Wien zurück
2012 wurden insgesamt 6067
Hochzeiten und 183 Eingetragene
Partnerschaften registriert.

[WIEN/RED1 Die Wiener trauen sich
offenbar immer weniger: Im (fast)
abgelaufenen Jahr wurde - wie
schon im Jahr davor - ein deutli-
cher Rückgang bei den Hochzei-
ten registriert. Während 2011
noch 6419 Paare den Bund fürs
Leben eingingen, waren es im
heurigen Jahr nur mehr 6067 Paa-
re. Das teilte die zuständige Stadt-
rätin, Sandra Frauenberger (SP),
am Donnerstag in einer Aussen-
dung mit.

Der Lieblingsmonat der hei-
ratswilligen Paare war der Juli mit
750 Eheschließungen. Die ge-
ringste Zahl an Ja-Worten wurde
im Jänner verzeichnet - hier gab
es lediglich 312 Hochzeiten. Un-
gebremst war dem Rathaus zufol-
ge auch der Trend zu den soge-
nannten Traumlocations", also
zu aufwendigen Trauungen au-
ßerhalb des Standesamtes.

Hier führten in diesem fahr
die Blumengärten Hirschstetten,
gefolgt vom Schloss Wilhelmi-
nenberg, dem Weingut Cobenzl,
dem Hotel Kahlenberg und dem
Wiener Rathaus. Auch der Do-
nauturm, das Schloss Laudon in
Penzing und das Riesenrad stan-
den hoch im Kurs.

Die Möglichkeit für gleichge-
schlechtliche Paare, offiziell ihre
Partnerschaft zu beurkunden,
wurde heuer 183-mal genutzt.
Davon waren 115 Paare männlich
und 68 Paare weiblich. Den größ-
ten Anteil an Verpartnerungspaa-
ren gab es 2012 in der Altersgrup-
pe von 31 bis 40 Jahren.


